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Klinik für Pneumologie,
Schlaf- & Beatmungsmedizin

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
■ COPD / Asthma bronchiale
■ Entzündliche Lungenerkrankungen
■ Tumor der Lunge
■ Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 1492
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

In eIgener Sache

In KW 24/22 wird 
aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag der 
anzeigen- und 
redaktionsschluss auf 
Montag, 13. Juni 2022, 
12 Uhr vorverlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Obertshausen (NZO) Sie sind 
treue Unterstützer des Euro-
pafestes in Obertshausen: die 
Freunde aus den Partnerstäd-
ten Laakirchen und Meinigen. 
In diesem Jahr wurde nach Co-
rona-Pause endlich wieder am 
Bürgerhaus gefeiert. Und so 
war es für Vertreterinnen und 
Vertreter selbstverständlich 

den europäischen Gedanken 
auch wieder in diesem beson-
deren Austausch zu leben. Am 
Samstag vor dem Europafest 
sind die Laakirchener und Mei-
ninger nach Obertshausen ge-
reist, am Sonntag stand dann 
der Dienst auf dem Europafest 
an und am nächsten Tag ging 
es auch schon wieder zurück 

in die Heimat nach Österreich 
und nach Thüringen. Zum 
Abschied kamen alle noch-
mal im Rathaus an der Schu-
bertstraße zusammen und die 
Anwesenden tauschten klei-
ne Geschenke im Zeichen der 
Freundschaft aus. Obertshau-
sens Bürgermeister Manuel 
Friedrich (Dritter von rechts) 

und Erster Stadtrat Michael 
Möser (rechts) überreichen 
Kaffee und Fudge – gemacht 
in Obertshausen. Auch Fach-
bereichsleiter Jürgen Hofmann 
(Sechster von links) bedankte 
sich bei den Gästen aus den 
Partnerstädten für ihren Ein-
satz beim Europafest.
� (Foto: Stadt Obertshausen)

Freudiges Wiedersehen beim Europafest:                                         
Gäste aus Partnerstädten waren wieder zur Stelle

Obertshausen (NZO) End-
lich ist wieder Wein-
fest-Zeit in Obertshausen: 
Vom 5. bis 11. Juli steht die 
13. Auflage des Obertshau-
sener Weinfestes auf dem 
Programm. Veranstal-
tungsort ist der Festplatz 
an der Burg im Hain.

„Man darf nie die Lust und das 
Interesse an neuen und unbe-
kannten Weinen verlieren“ – 
so lautet das Motto für dieses 
Jahr. Nach langer Pause besteht 
nun wieder ausreichend Gele-
genheit zum Verköstigen des 
vielfältigen Sortiments an den 
Weinständen. Man kann mit 

Sicherheit behaupten, dass für 
jeden Geschmack etwas Pas-
sendes dabei sein wird.
Höhepunkt ist die Eröffnung 
des Weinfestes am Dienstag, 5. 
Juli, um 19 Uhr mit der Deut-
schen Weinprinzessin Saskia 
Teucke aus der Pfalz. An allen 
Veranstaltungstagen gilt, jeder 
ist herzlichst eingeladen - ob 
mit Familie oder Freunden! Das 
Weinfest ist täglich von 17 bis 
23 Uhr geöffnet und zusätzlich 
am Freitag und Samstag bis 24 
Uhr.
„Wir möchten uns auch in die-
sem Jahr ausdrücklich bei der 
Geschäftsführung und den 
Angestellten der Firma Karl 
Mayer bedanken, die uns wie-
der diesen großartigen Ort für 
unser städtisches Weinfest zur 
Verfügung stellen“, betont Bür-
germeister Manuel Friedrich.
Neben der ganzen Vielfalt an 
Wein gibt es zusätzlich noch 
ein musikalisches Programm. 
Bands wie Viva and Friends, 
CaRo oder Doctor Blond sind 
auch dieses Jahr wieder dabei 
und werden garantiert für eine 
feierliche Stimmung sorgen. 
Den musikalischen Auftakt 
macht in diesem Jahr das Duo 
Tom & Silvana. Die Musikerin 
und der Musiker sorgen für 
einen klasse Start in die Wein-
fest-Woche.
Für den Hunger zwischendurch 
gibt es Gegrilltes und Fisch, 
aber auch Brezeln mit Spun-
dekäs, Raclette, Crêpes und 

weiterer kulinarische Feinkost 
sind im Angebot. Ebenfalls 
zur Auswahl stehen wieder die 
Flammenkuchen der Pfälzer 
Weinbauern, die auch den pas-
senden Wein servieren. Insge-
samt wird es zehn Weinstände 
und vier Stände mit kulinari-

schen Köstlichkeiten geben.
Nach all dem guten Wein, köst-
lichem Essen und der vielen 
guten Musik sollte eigentlich 
nicht mehr viel zu wünschen 
übrig sein. „Wer sich also die 
Woche unterhalten lassen will 
- und das hoffentlich bei gutem 

Wetter -, der sollte mal vor-
beischauen“, informiert Manu-
el Friedrich.
Organisiert wird das Oberts-
hausener Weinfest von der 
Stadt Obertshausen sowie 
Mitorganisator Jürgen Krapp.

Weinfest in Obertshausen ab 5. Juli
Freunde des guten Tropfens können wieder feiern

Die Vorfreude auf das 13. Obertshausener Weinfest ist groß bei (von links) Fachbereichsleiter 
Jürgen Hofmann, Mitorganisator Jürgen Krapp sowie Bürgermeister Manuel Friedrich. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Die Deutsche Weinprinzessin 
Saskia Teucke eröffnet das 
13. Obertshausener Weinfest. 
(Foto: Deutsches Weininstitut)
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Obertshausen (NZO) Auf pfle-
gende Hilfe angewiesen zu sein 
ist nicht immer vorhersehbar. 
Tritt ein plötzlicher Pflegefall 
in der Familie auf, benötigt der 
Betroffene rasch kompetente 
und liebevolle Unterstützung. 
Zugleich sind die Angehörigen 
nicht selten mit der oftmals 
überraschend eingetretenen 
neuen Situation überfordert. 
In anderen, längerfristig plan-
baren Fällen beginnt die Un-
terstützung häufig mit einer 
abgestuften hauswirtschaftli-
chen Versorgung. 
„Für alle diese Fälle bieten wir 
eine individuelle und bedarfs-
orientierte Pflege mit Herz“, 
sagt Marcia Salem Rodriguez, 
Pflegedienstleiterin der AWO 
Obertshausen und betont, 
dass ein selbstbestimmtes 
Leben der Patientinnen und 
Patienten, aber auch eine 
optimale Unterstützung der 
Angehörigen, Ziel aller Be-
mühungen sei. Manche Men-
schen, die viele Jahre ihr Le-
ben selbstbestimmt und aus 
eigener Kraft heraus gestaltet 
haben, tun sich schwer, Hilfe 
anzunehmen.
„Für unser gesamtes Team be-
deutet Pflege Hilfe zur Selbst-
hilfe. Wir versuchen unsere 
Patientinnen und Patienten so 
weit wie möglich zu fördern, 
damit sie so lange wie möglich 
in ihren Wohnungen und da-
mit ihrem vertrauten Umfeld 
weiterleben können“, sagt die 
stellvertretende Pflegedienst-
leitung Maria Pinar-Padilla.
Rund 50 Aktive setzen sich bei 
der AWO Obertshausen in der 

Hauswirtschaft und im Pfle-
gebereich für hilfsbedürftige 
Menschen ein. „Unser Team 
sucht Verstärkung“, wirbt 
Rodriguez um neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in 
nahezu allen Bereichen. „Wir 
bieten das komplette Spek-
trum, angefangen von der 
häuslichen Pflege über haus-
wirtschaftliche Leistungen 
bis hin zum Fahrdienst. Zu-
dem unterstützen Betreuungs-
kräfte im Hause der Klienten 
durch Spielen oder Vorlesen 
und entlasten somit zusätz-
lich in hohem Maße die Pfle-

gepersonen.
Darüber hinaus bietet die 
AWO Obertshausen das Kon-
zept der Betreuungsgruppen 
an. „Unsere Zusammenarbeit 
mit allen Berufsgruppen, da-
runter Palliativ-Teams, Wund-
managern und Hausärzten, 
ist intensiv und kollegial“, 
informiert Pinar-Padilla. „Wir 
bezahlen nicht nur nach Ta-
rif, sondern investieren auch 
gerne in die Ausbildung“, be-
tont Geschäftsführer Rudolf 
Schulz, der sich über den gro-
ßen Anteil an Fort- und Wei-
terbildung seines Personals 

sowie das ausgesprochen gute 
und familiäre Betriebsklima 
freut.
„Wir haben eine geringe Fluk-
tuation im Mitarbeiterteam“, 
ergänzt Rodriguez, die Kol-
leginnen und Kollegen üb-
licherweise nur durch den 
Eintritt ins Rentenalter oder 
Wegzug verliert. Infos zur Mit-
arbeit und den freien Stellen, 
aber auch zu den Angeboten 
des Ambulanten Pflegediens-
tes der AWO Obertshausen, 
geben Marcia Salem Rodriguez 
und Maria Pinar-Padilla gerne 
unter Tel. 49484.

Willkommen im Team
Ambulanter Pflegedienst der AWO Obertshausen sucht Verstärkung

Silvia Acemi (Vorsitzende AWO Obertshausen), Marcia Salem Rodriguez (Pflegedienstleitung), 
Maria Pinar-Padilla (stellvertretende Pflegedienstleitung) und Rudolf Schulz (AWO Geschäftsfüh-
rer) im Gespräch. 		�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Nach der 
Genehmigung des Haushalts 
für das Jahr 2022 durch die 
Kommunalaufsicht des Kreises 
Offenbach verschickt die Stadt 
Obertshausen nun die geän-
derten Grundsteuerbescheide. 
Diese gingen am Freitag, 27. 
Mai, auf den Postweg und lie-
gen dann ein paar Tage später 
bei Haus- und Grundeigentü-
mern im Briefkasten. Im Juni 
erhalten Haus- und Grundei-
gentümer auch Post von der 
Oberfinanzdirektion mit In-
formationen zur Grundsteuer-
reform. Aus diesem Grund ver-
zichtet die Stadt Obertshausen 
auf den separaten Versand des 
angekündigten Informations-
blatts zu diesem Thema. Wer 
sich vorab über die Details für 
das Land Hessen informieren 
möchte, findet im Internet un-
ter grundsteuer.hessen.de wei-
tere Informationen. Ab 2025 
wird die Grundsteuer erstmals 
auf dieser Grundlage erhoben.
Eine Änderung des Grund-
steuerbescheids hat sich aus 
dem erhöhten Hebesatz der 
Grundsteuer B (bebaute und 
unbebaute Grundstücke) er-
geben: Dieser wurde um 105 
Prozentpunkte erhöht und 
liegt nun bei 600 Prozent. Der 
Hebesatz für die Grundsteuer A 
(land- und forstwirtschaftliche 
Grundstücke) beträgt weiterhin 
431 Prozent. Die Erhöhung des 
Grundsteuerhebesatzes – gül-
tig zum 1 Januar - hatten die 
Obertshausener Stadtverord-
neten am 16. Dezember 2021 
beschlossen, die Genehmigung 
der Kommunalaufsicht kam 
schließlich am 14. April. Damit 
wird nun eine Nachzahlung 
für die Haus- und Grundeigen-
tümer fällig
Die Genehmigung des Haus-
halts musste für diesen Schritt 
erst abgewartet werden. Und 
so teilte die Kommunalaufsicht 
mit, dass auch für das laufende 
Jahr der städtische Etat – mit 
wenigen Auflagen versehen – 
genehmigt wurde. Das Oberts-
hausener Zahlenwerk würde, so 
die Kommunalaufsichtsbehör-
de, gegenüber der Planung im 
Vorjahr eine Verbesserung ab-
bilden. Auch bei der Liquidität 
der Stadt habe sich eine Verbes-
serung gezeigt, so dass für das 
mit dem Haushalt beschlossene 
Haushaltssicherungskonzept 
keine Genehmigung durch die 
Aufsichtsbehörde erforderlich 
sei.

Der Ergebnishaushalt 2022 
weist im ordentlichen Ergeb-
nis einen Fehlbetrag von etwa 
171.000 Euro auf, dieser kann 
durch ordentliche Rücklagen 
ausgeglichen werden. Mit frei-
en liquiden Mitteln kann zu-
dem das Minus von etwa 1,2 
Millionen Euro im Finanzhaus-
halt, welches durch die Aus-
zahlungen für die ordentlichen 
Tilgungen von Krediten und an 
das Sondervermögen „Hessen-
kasse“ entsteht, ausgeglichen 
werden. „Die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung 
2022 weist eine deutliche Ver-
besserung gegenüber der Pla-
nung 2021 aus“, heißt es in dem 
Schreiben der Haushaltsgeneh-
migung. Dementsprechend er-
wartet die Stadt Obertshausen 
im Ergebnishaushalt ab 2023 
jährlich Überschüsse in Höhe 
von etwa 3,6 Millionen Euro. 
Die gute Perspektive gilt auch 
für den Finanzhaushalt, und 
es sind in der mittelfristigen 
Planung keine Ausgleichlücken 
mehr vorgesehen.
Zur Finanzierung von Investiti-
onen und Investitionsmaßnah-
men will die Stadt im Haus-
haltsjahr 2022 Kredite in Höhe 
von etwa 6,2 Millionen Euro 
aufnehmen – ein Großteil da-
von entfällt auf den Ausbau der 
Kinderbetreuung.
Trotz der Verbesserungen be-
wertet die Kommunalaufsicht 
die Haushaltssituation Oberts-
hausens insgesamt als „ange-
spannt“. Den Auflagen durch 
die Kommunalaufsicht ist auch 
zu entnehmen, dass auf eine 
weitere Verbesserung der Haus-
haltslage hinzuwirken ist.
„Mit der Genehmigung des ak-
tuellen Haushalts können wir 
nun endlich die geplanten Pro-
jekte für 2022 angehen“, erklärt 
Bürgermeister und Kämmerer 
Manuel Friedrich. „Im nächs-
ten Jahr wollen wir wieder ei-
nen Doppelhaushalt für die 
Jahre 2023 und 2024 beschlie-
ßen. Das ist zwar erstmal mehr 
Arbeit, lässt uns dann aber bes-
ser unsere Aufgaben und Pro-
jekte umsetzen, da wir schon 
direkt zum Jahresanfang 2024 
einen beschlossenen Haushalt 
haben und somit auch schon 
tätig werden können.“
Das gesamte Obertshausener 
Zahlenwerk für das Haushalts-
jahr 2022 können Interessierte 
im Internet unter www.oberts-
hausen.de/de/rathaus/finan-
zen/haushaltsplaene einsehen.

Neuer Grundsteuerbe-
scheid im Briefkasten

Haushalt für 2022                                               
durch Kommunalaufsicht genehmigt

Neu-Isenburg (NZO) Weitere 
Menschen, die vor dem Krieg 
in der Ukraine geflüchtet sind, 
haben in der Gemeinschafts-
unterkunft in Neu-Isenburg 
Zuflucht gefunden, darunter 
auch wieder einige Babys. Zu-
dem haben einige Geflüchtete 
ihre Katzen mitgebracht. 
Der Kreis Offenbach sucht 
für die Geflüchteten Babybet-
ten inklusive Matratzen und 
entsprechender Bettwäsche, 
kleine Kratzbäume, Katzentoi-

letten inklusive Zubehör, Kat-
zenfutter, Föhne sowie Staub-
sauger inklusive Beutel.
Spenden können montags bis 
sonntags, jeweils von 8 bis 20 
Uhr direkt am Empfang des 
Gebäudes in der Dornhofstra-
ße 40 in Neu-Isenburg abgege-
ben werden. 
Unter www.kreis-offenbach.
de/spendenaufruf sind wei-
tere Informationen zu dieser 
und anderen Spendenaktio-
nen abzurufen.

Weiterer Spendenaufruf des 
Kreises Offenbach

Region (NZO) Der hessi-
sche Arbeitsmarkt konnte 
im Mai mit einer Arbeits-
losenquote von 4,4 Prozent 
an das Vorkrisenniveau 
anschließen. Rund 152.600 
Frauen und Männern zähl-
ten im Berichtsmonat als 
arbeitslos. 

Vor einem Jahr wurden noch 
rund 182.000 Arbeitslose ge-
zählt, die Arbeitslosenquote lag 
bei 5,3 Prozent. Binnen eines 
Jahres sank die Zahl der Ar-
beitslosen um über 29.000 Per-
sonen. Vor Beginn der Coro-
na-Pandemie im Mai 2019 lag 
die Arbeitslosenquote ebenfalls 
bei 4,4 Prozent. „Der hessische 
Arbeitsmarkt zeigt sich unver-
ändert robust gegenüber den 
Folgen der Corona-Pandemie 
und den Auswirkungen des Uk-
raine-Krieges. Ein Anstieg der 
Arbeitslosenzahlen im SGB II 
und somit bei den Jobcentern 
ist dennoch absehbar, da diese 
per Gesetz ab Juni die Betreu-
ung der Geflüchteten aus der 
Ukraine übernehmen. Beson-
ders im Jobcenter Frankfurt 
rechne ich mit mehr Arbeitslo-
sen in den nächsten Monaten. 
Preissteigerungen besonders 
bei Rohstoffen und weitere 
Lieferengpässe bleiben wei-
terhin ein Risiko für den Ar-
beitsmarkt. Wir dürfen bei der 
Betrachtung der guten Ent-
wicklung des Arbeitsmarktes 
zudem nicht vergessen, dass 
im Februar immer noch fast 

80.000 Arbeitnehmer/innen 
auf Kurzarbeitergeld angewie-
sen waren“, so Dr. Frank Mar-
tin, Leiter der Regionaldirekti-
on Hessen. 
Zusammengefasst zeigte sich 
der Arbeitsmarkt zum Stichtag 
(12.5.2022) stabil. Arbeitskräf-
te sind in Hessen weiterhin 
stark gesucht, der Stellenbe-
stand liegt weiterhin deutlich 
über den Vorjahres- und Vor-
krisenwerten. Parallel ist die 
sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung im Vergleich 
zum Vorjahr um +54.600 Be-
schäftigungsverhältnisse ange-
stiegen. Auch im Vorkrisenver-
gleich ist ein Plus zu erkennen: 
Die sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung wuchs um 
+48.200 an.
Geflüchtete: Jobcenter ab 
Juni für Geflüchtete aus 
der Ukraine zuständig
Die Menschen, die seit Febru-
ar 2022 aus der Ukraine nach 
Deutschland geflüchtet sind, 
werden ab 1. Juni von den Job-
centern betreut. Sie wechseln 
vom Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) in die Grundsi-
cherung (SGB II).
Rund 3.400 Ukrainer/innen ha-
ben ihren Arbeitsort bereits in 
Südhessen (Stand: 30.09.2021), 
davon allein rund 1.460 in 
Frankfurt. Im Mai 2022 waren 
615 Personen mit ukrainischer 
Staatsbürgerschaft in Hessen 
als arbeitslos gemeldet.
Arbeitslosigkeit in Hessen: 
Rückgang der Arbeitslosenzah-

len zu Vormonat und Vorjahr
Die Arbeitslosenzahlen sind im 
Vergleich zum Vormonat ge-
sunken. 
Im Mai waren in Hessen 
152.650 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet. Das waren 
3.595 (-2,3 Prozent) weniger 
als im April und 29.332 (-16,1 
Prozent) weniger als vor einem 
Jahr. Die Arbeitslosenquote 
sank im Vergleich zum Vormo-
nat um 0,1 Prozentpunkte auf 
4,4 Prozent. Im Mai 2021 lag 
die Quote noch bei 5,3 Prozent. 
Saisonbereinigt gab es zum 
Vormonat keine Veränderung. 
Zum Vorjahr sank die Arbeits-
losigkeit saisonbereinigt um 
30.000 Personen. 
Der Rückgang der Arbeitslosig-
keit zum Vormonat und Vor-
jahr betraf alle betrachteten 
Personengruppen. Die Zahl der 
Langzeitarbeitslosen reduzier-
te sich ebenfalls (-14,3 Prozent 
zum Vorjahr). 
Die Unterbeschäftigung, die 
auch Personen in entlastenden 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen und in kurzfristiger 
Arbeitsunfähigkeit mitzählt, 
belief sich im Mai 2022 auf 
206.429 Personen. Das waren 
32.069 (-13,4 Prozent) weniger 
als vor einem Jahr.
Offene Stellen: Arbeits-
kräftenachfrage unverän-
dert hoch
Die Nachfrage nach Arbeits-
kräften ist weiterhin hoch. Der 
Stellenbestand der hessischen 
Agenturen weist mit rund 

54.300 offenen Stellen einen 
deutlichen Zuwachs gegenüber 
dem Vorjahr (+30,0 Prozent) 
auf. Der monatliche Zugang 
sank im Berichtsmonat um -3,2 
Prozent auf rund 11.440 Stel-
len und lag damit immer noch 
+6,0 Prozent über dem Vorjah-
reswert.
Sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung: 54.600 
Beschäftigungsverhältnis-
se mehr als im Vorjahr
Der hochgerechnete vorläu-
fige Wert der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten 
belief sich im März 2022 auf 
2.702.700 Personen. Damit 
ergibt sich ein Zuwachs ge-
genüber dem Vorjahr um +2,1 
Prozent oder 54.600 sozialver-
sicherungspflichtig Beschäf-
tigte. Hessen liegt damit auf 
dem Niveau des Bundes (+2,1 
Prozent). 
Leichte Rückgänge verzeichnet 
weiterhin das Verarbeitende 
Gewerbe (-0,6 Prozent). Das 
Gastgewerbe konnte zum fünf-
ten Mal in Folge wieder mehr 
Beschäftigte ausweisen (+5,4 
Prozent). Deutlichen Beschäfti-
gungszuwachs konnten insbe-
sondere die Arbeitnehmerüber-
lassung (+6,6 Prozent) sowie die 
Öffentliche Verwaltung und 
der Bereich Immobilien, freibe-
rufliche, wissenschaftliche und 
technische Dienstleistungen 
(beide +3,8 Prozent) verzeich-
nen. Alle anderen Branchen 
wiesen gegenüber dem Vorjahr 
ebenfalls einen Zuwachs auf. 

Der Arbeitsmarkt im Mai
Arbeitslosenquote erreicht Vorkrisenniveau
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Obertshausen/Worms (NZO) 
Vom 25. bis 28. Mai fanden 
in Worms die diesjährigen 
Deutschen Meisterschaften 
in Kurzschrift, Texterfassung, 
Textbearbeitung und Textver-
arbeitung statt. Es waren die 
ersten Deutschen Meisterschaf-
ten seit 2019, da die danach 
geplanten Meisterschaften co-
ronabedingt abgesagt werden 
mussten. Und nach den Hessi-
schen Einzelmeisterschaften, 
die im letzten Oktober stattge-
funden haben, der erste große 
Wettkampf „nach“ der Coron-
apause. 
Der ZVB stellte insgesamt 
12 von knapp 200 Schrei-
bern/Schreiberinnen und die 
ZVB‘ler zeigten, dass die Leis-
tungen auch während Corona 
nicht gelitten haben ganz im 
Gegenteil. Die ZVB‘ler stellten 
mehrere persönliche Bestleis-
tungen auf, zudem knackten 
die ZVB‘ler fünf Vereinsrekor-
de in Deutscher Stenografie, in 
englischer Stenografie (im Ein-
zel durch Maximilian Sadko-
wiak sowie in der Mannschaft) 
und mit der Mannschaft im 
Perfektionsschreiben auf der 
Tastatur. Im Gesamtergebnis 
konnte ebenso gejubelt wer-
den. Insgesamt gingen neun 
Medaillen nach Obertshausen, 

dreimal Gold, fünfmal Silber 
und einmal Bronze.
Im 30-Minuten-Geschwin-
digkeitsschreiben holten die 
ZVB‘ler nach dem Sieg in 
2017 und 2018, von Regens-
burg, die 2019 gewannen, 
den Mannschafts-Titel wieder 
zurück nach Obertshausen 
und wurden Deutscher Mann-
schaftsmeister. Im Einzel wur-
de ZVB-Vorsitzender Patrick 
Sahm Deutscher Vizemeister 
im 30-Minuten-Geschwindig-
keitsschreiben mit einer durch-
schnittlichen Anschlagszahl 

von über 570 Anschlägen pro 
Minute. Dass die ZVB‘ler auf 
der Tastatur nicht nur schnell 
sondern auch sehr sicher und 
fehlerfrei sind, zeigten sie im 
Perfektionsschreiben (maximal 
ein Fehler pro 1.000 Anschlä-
ge erlaubt). Hier wurden Sie 
ebenfalls mit der Mannschaft 
Deutscher Meister mit einem 
großen Vorsprung auf den 
Zweitplatzieren. In der Ein-
zelwertung wurde Tim Mario 
Schäck Deutscher Vizemeister, 
desweiteren kamen drei weite-
re ZVB‘ler unter die TOP 8.

In der Textkorrektur schafften 
es drei ZVB‘ler unter die TOP 
10 und wurden daher mit der 
Mannschaft verdienter Deut-
scher Vizemeister, ebenso in 
der professionellen Textbear-
beitung. In der Einzelwertung 
wurde Zoe Maria Grendel in 
der professionellen Textverar-
beitung (Geschäftsbrief nach 
DIN 5008, Seriendruck, auto-
matisierte Verzeichnisse u. v. 
m.) Deutsche Meisterin in der 
Schülerklasse. Bei den Erwach-
senen kamen drei ZVB‘ler un-
ter die TOP 10.

In englischer Stenografie holte 
die ZVB-Mannschaft die Bron-
zemedaille und machte da-
mit ein hessischen Treppchen 
hinter dem VKMB Offenbach 
und dem Stenografenverein 
Langen komplett. In der Ein-
zelwertung kam Maximilian 
Sadkowiak mit 205 Silben pro 
Minute (neuer Vereinsrekord) 
auf den undankbaren vierten 
Platz. In deutscher Stenografie 
war ebenso Maximilian Sad-
kowiak bester ZVB‘ler mit 320 
Silben pro Minute, was eben-
falls persönliche Bestleistung 
und neuer ZVB-Vereinsrekord 
bedeutete.
Zu guter letzte wurde Maxi-
milian Sadkowiak Deutscher 
Vizemeister in der Kombinati-
onswertung (Mehrkampfwer-
tung), nur ganz knapp hinter 
der Deutschen Meisterin. Des 
Weiteren belegten die ZVB‘ler 
in den verschiedensten Diszi-
plinen weitere TOP-10-Platzie-
rungen.
Neben den Wettbewerben ha-
ben die ZVB‘ler auch Gelegen-
heit gehabt, die Stadt Worms 
kennen zu lernen, sowie ei-
niges über Martin Luther 
oder das Weinanbaugebiet 
Rhein-Hessen zu erfahren. 
Auch nahmen einige ZVB‘ler 
an der Abendführung im 

Wormser Tiergarten teil, bei 
welcher man einiges über die 
dort lebenden Tiere erfuhr, 
sowie eine Königsphython, 
eine Schildkröte und Wasch-
bären streicheln durfte, sowie 
die Fütterung der Wölfe aus 
nächster Nähe beobachten 
durfte.
Die nächsten Wettbewerbe 
sind die Weltmeisterschaf-
ten Anfang August 2022 in 
Maastricht (Niederlande), 
an welchen insgesamt vier 
ZVB‘ler für Deutschland an 
den Start gehen werden. Im 
September 2022 finden dann 
in Büdingen noch die Hessi-
schen Einzelmeisterschaften 
statt. 
Wer bei den ZVB‘lern das 
Tastschreiben (nach den Som-
merferien starten neue Anfän-
gerlehrgänge für Kinder ab 10 
Jahren, Schüler ab 15 Jahren 
oder Erwachsene) oder ande-
re MS Office-Anwendungen 
(Word, Excel, PowerPoint) er-
lernen möchte, kann sich zum 
einen beim Info-Stand des 
ZVB bei den Tagen der Vereine 
(16. und 17. Juli, rund um das 
Bürgerhaus) informieren oder 
sich in der ZVB-Geschäftsstelle 
melden per Tel. 7688820 oder 
per E-Mail: info@zvb-oberts-
hausen.de.

ZVB‘ler mit Bestleistungen
ZVB Obertshausen 1964 holt drei Deutsche-Meister-Titel bei Deutschen Meisterschaft in Worms

Die erfolgreichen ZVB‘ler nach der Siegerehrung in Worms. Von links nach rechts: ZVB-Vorsitzen-
der Patrick Sahm, Tim Mario Schäck, Maximilian Sadkowiak, Zoe Maria Grendel, Annalena Bar-
nickel, Eva Roth, Irina Kistner, Sabrina Lenk, Rebecca Recebs, Björn Haas, ZVB-Ehrenvorsitzender 
Horst Erich Sahm. Es fehlen: Aaron Willems, Natalia Kistner und Stefan Ernst. � (Foto: ZVB)

Obertshausen (NZO) Knapp an 
Platz zwei vorbeigefahren ist 
das Team der Hermann-Hes-
se-Schule in Obertshausen. Mit 
166 Teilnehmenden schafften 
sie 21.345 Kilometer. In der 
Schlussbilanz fehlten nur 37 
Kilometer zum Adolf-Reich-
wein-Gymnasium in Heu-
senstamm, das auf Platz zwei 
kam. Bereits zum sechsten Mal 
in Folge hat die Einhardschu-
le in Seligenstadt die Wertung 
im Kreis Offenbach gewonnen. 
Erste Kreisbeigeordnete Claudia 
Jäger und die Geschäftsführe-
rin der ivm, Heike Mühlhans, 
überreichten den Pokal und die 
Urkunde an die Hermann-Hes-
se-Schule in Obertshausen.
Insgesamt haben zehn Schulen 
im Kreis Offenbach am Schul-
radeln 2021 teilgenommen. Mit 
knapp 92.000 dokumentierten 
Kilometern war der Kreis Offen-
bach im hessenweiten Vergleich 
aller Landkreise ins komfortab-
le Mittelfeld geradelt. „Beinahe 

800 Teilnehmende konnten 
zum Mitmachen motiviert wer-
den“, freute sich Claudia Jäger. 
„Mit jedem Fahrrad, das in un-
serem Kreis unterwegs ist, wird 
ein kleiner Beitrag zum Kli-
maschutz geleistet. Außerdem 
wirkt sich das regelmäßige Rad-
fahren positiv auf die Gesund-
heit aus und fördert die Eigen-
ständigkeit von Schülerinnen 
und Schülern. Der Ausbau des 
Radverkehrs – ein Schwerpunkt 
des Leitbildes Mobilität – steht 
bei uns im Fokus.“
„Damit hat sich der Wettbe-
werb Schulradeln zu einer 
festen Größe im Kalender der 
Schulen etabliert. Alle Schulen 
sind auch in diesem Jahr wie-
der aufgerufen, kräftig in die 
Pedale zu treten. Schülerinnen 
und Schüler sowie Eltern und 
Lehrkräfte können so wieder 
zeigen, welches Potenzial im 
Radfahren steckt. Seit 2015 hat 
sich das Schulradeln in Hessen 
nicht nur als Wettbewerb, son-

dern das Radfahren zur Schule 
und in der Freizeit allgemein 
als eine attraktive Form der 
Nahmobilität für Schülerinnen 
und Schüler etabliert“, resü-
mierte Heike Mühlhans, Ge-
schäftsführerin der ivm, den 
Erfolg des Schulradelns.
Der Wettbewerb Schulradeln, 
der unter www.schulradeln.
de umfassend beschrieben ist, 
ist einer von sechs Angebots-
bausteinen des Fachzentrums 
Schulisches Mobilitätsmanage-
ment, das das Land Hessen 
bei der ivm eingerichtet hat. 
„Damit werden Schulen, Schul-
träger und Kommunen bei der 
Umsetzung eines schulischen 
Mobilitätsmanagements un-
terstützt und die eigenständi-
ge Mobilität von Kindern und 
Jugendlichen mit einem brei-
ten Angebot gefördert“, erklärt 
Heike Mühlhans die Idee des 
Fachzentrums, über das die 
Seite www.besserzurschule.de 
informiert.

Hermann-Hesse-Schule                         
fährt aufs Treppchen

Platz drei beim Schulradeln im Kreis Offenbach

Die Hermann-Hesse-Schule in Obertshausen erlangte im Kreis Offenbach den 3. Platz beim Wett-
bewerb Schulradeln 2021. Erste Kreisbeigeordnete Claudia Jäger (hintere Reihe, zweite von links) 
überreichte zusammen mit der Geschäftsführerin der ivm GmbH, Heike Mühlhans (hintere Reihe, 
links), den Pokal und die Urkunde an Schülerinnen und Schüler aus den Sportklassen der Schule, 
die stellvertretende Schulleiterin, Frau Jentzsch (hintere Reihe, zweite von rechts) sowie an den 
Sportkoordinator der Schule, Herrn Hix (hintere Reihe, rechts). � (Foto: Kreis Offenbach)

Obertshausen (NZO) Oberts-
hausens Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich startet am 
Freitag, 10. Juni seine Som-
merdialog-Reihe. Der Rat-
haus-Chef lädt in der Zeit von 
15 bis 17 Uhr Bürgerinnen 
und Bürger am Eingang des 
Einkaufsmarktes Edeka De-
ckenbach (Malteserstraße 5) 
zu einer offenen Sprechstunde 
für kurze Bürgergespräche im 
Freien ein.

„Ich möchte damit den Bürge-
rinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit bieten, unkompliziert 
und auf kurzem Wege ihre 
Wünsche und Anregungen 
vorzubringen und mit mir ins 
Gespräch zu kommen“, erklärt 
der Bürgermeister. „Ich freue 
mich auf möglichst viele Bür-
gerkontakte, eine Vorabanmel-
dung ist nicht erforderlich“, 
sagt Manuel Friedrich. Von 
Juni bis September wird Ma-

nuel Friedrich dieses Format 
einmal im Monat anbieten. 
Wer ein persönliches Ge-
spräch mit dem Bürgermeister 
führen möchte, beispielsweise 
telefonisch oder im Rathaus 
Hausen, kann sich mit einer 
Kurzbeschreibung seines An-
liegens und zwecks Termin-
vereinbarung per Mail an de-
zernatsbuero@obertshausen.
de oder telefonisch unter 703 
1102 melden.

Sommerdialog startet wieder                      
Bürgermeister Manuel Friedrich in der Stadt vor Ort

Obertshausen (NZO) Die Stadt-
werke Obertshausen teilen mit, 
dass im Laufe des Monats Juni 
wieder Spülungen des Wasser-
rohrnetzes in den Stadtteilen 
Obertshausen und Hausen 
anstehen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass während des 

Spülvorgangs Trübungen im 
Leitungswasser auftreten kön-
nen. Die Qualität des Wassers 
wird dadurch aber nicht beein-
trächtigt.
Die Spülungen sind notwen-
dig, um die Wasserqualität 
sicherzustellen. Allerdings lö-

sen sich bei der Spülung auch 
Ablagerungen in den Rohren. 
Wenn die Hausanschlüsse kei-
ne Filter haben, kann es durch 
die gelösten Bestandteile zu 
einer Trübung des Wassers 
kommen. Diese ist jedoch un-
gefährlich.

Stadtwerke spülen Wasserrohre
Es kann zu Trübungen im Wasser kommen

Obertshausen (NZO) Ende Feb-
ruar hatte Obertshausens Bür-
germeister Manuel Friedrich 
- in Kooperation mit den Kir-
chen und weiteren Glaubens-
gemeinschaften in Oberts-
hausen - zum ersten Mal zur 
Mahnwache aufgerufen, um 
ein Zeichen der Solidarität 
und für den Frieden zu setzen. 
Grund dafür: Am 24. Februar 
begann der Angriffskrieg auf 
die Ukraine durch russische 
Soldaten. Seitdem nutzten 
zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger gemeinsam die Chan-
ce, in Gesprächen sowie in 
Stille ihre Solidarität mit den 

Menschen aus der Ukraine 
zum Ausdruck zu bringen. Sie 
trafen sich dazu jeden Freitag 
um 19.30 Uhr am Hausener 
Bürgerhaus an der Tempelho-
fer Straße.
Auch weiterhin möchten Bür-
germeister Manuel Friedrich, 
Erster Stadtrat Michael Möser 
sowie Stadtverordnetenvorste-
her Anthony Giordano dazu 
freitags die Möglichkeit bieten. 
Allerdings werden die Mahn-
wachen ab Juni nur noch im 
monatlichen Rhythmus statt-
finden. An diesem Freitag, 3. 
Juni wird sich wieder ab 19:30 
Uhr versammelt. Der darauf-

folgende Termin wird am 1. 
Juli stattfinden. Hier ist auch 
die Einbindung der Kirchen 
wieder geplant.
Das Bürgerhaus wird jeweils 
wieder in den Farben der Uk-
raine blau-gelb beleuchtet. Ei-
nen aktuellen Überblick über 
die Planungen der Mahnwa-
che finden Interessierte auch 
im Internet unter https://
www.kultur-obertshausen.
de/mahnwache-für-ukraine/. 
Alle, die ein Zeichen für den 
Frieden setzen möchten, sind 
herzlichst eingeladen zu den 
Mahnwachen zu kommen, um 
ihre Verbundenheit zu zeigen.

Mahnwache für den Frieden ab 
Juni im monatlichen Rhythmus

Nächste Mahnwache am 3. Juni um 19.30 Uhr vor dem Bürgerhaus
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Geburtstagskinder
03.06. Renate Herrtwich, � 80 Jahre
03.06. Friedrich Stockebrand, � 70 Jahre
04.06. Peter Roßmeisl, � 70 Jahre
05.06. Stefan Faschtanz, � 75 Jahre
05.06. Dieter Berger, � 75 Jahre
05.06. Doris Blaschke, � 70 Jahre
06.06. Ewelina Orlikowski, � 70 Jahre
06.06. Rudolf Müller, � 70 Jahre
06.06. Horst Faust, � 70 Jahre
06.06. Hans-Eberhard Brandau, � 70 Jahre
08.06. Ralf Krapp, � 80 Jahre
08.06. Rogheye Mehryar, � 70 Jahre
09.06. Armin Baldt, � 80 Jahre
09.06. Renate Becker, � 80 Jahre

Goldene Hochzeit
09.06. Vesna und Josip Dudas

03.06. Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
04.06. Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
05.06. Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel. 06104/73388
06.06. Neue Raths Apotheke
	 Bahnhofstr. 1, Mühlheim, Tel. 06108/97880
07.06. Main Apotheke
	 Hanauer Str. 15, Mühlheim, Tel. 06108/73914
08.06. Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel. 06108/71004
09.06. Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Baustel-
lendiebe drangen von Sonntag  
(29.) auf Montag (30.) in der 
Mühlheimer Straße in einen 
Rohbau ein. Zwischen 15 und 
7 Uhr schoben die Täter den 
Bauzaun zu Seite und hebelten 
die Türen zu den beiden Dop-
pelhaushälften auf. Die Diebe 
stahlen Werkzeug, darunter 

waren unter anderem Akku-
schrauber, Bohrmaschine und 
Säge. 
Die Polizei Heusenstamm bit-
tet Zeugen, die im Bereich der 
30er-Hausnummern verdäch-
tige Personen oder Fahrzeuge 
gesehen haben, sich unter der 
Rufnummer 06104 6908-0 zu 
melden.

Diebe stahlen Werkzeug                 
aus Rohbau 

Obertshausen (NZO) Neu in 
Obertshausen ist Lisa Senft 
mit ihrer Praxis für Logopädie. 
Nach 20 Jahren im Angestell-
tenverhältnis in Offenbach 
hat sie nun den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt. Auf 
der Suche nach den passen-
den Praxisräumen ist sie bei 
der Physio-Praxis Bügelmeyer 
in der Alexanderstraße 43b 
fündig geworden. Gemeinsam 
mit Physiotherapeutin Pamela 
Bügelmeyer bildet Lisa Senft 
seit 1. März 2022 eine Praxisge-
meinschaft. Dennoch ist jede 
ihre eigene Chefin. Auch Pame-
la Bügelmeyer ging einen ähn-
lichen Weg: Nach mehr als 20 
Jahren im Angestelltenverhält-
nis – überwiegend im Kette-
ler-Krankenhaus – hat sie nach 
1,5-jähriger Tätigkeit in der 
Physiotherapie-Praxis Schradi 
die Praxis übernommen.
Kürzlich haben auch Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Wirtschaftsförderin Christina 
Schäfer in der Praxis im Haus 
Georg vorbeigeschaut, um 
die neue Unternehmerin in 
Obertshausen zu begrüßen. Im 
Gespräch berichtete Lisa Senft 
von ihrer Arbeit. Sie bietet klas-
sische Kindertherapien an, aber 
ist auch gern im Bereich der 
Stimmtherapien und Therapi-
en nach Schlaganfall tätig. „Ich 
unterstütze aber auch bei der 
Therapie nach Laryngektomie, 
wenn der Kehlkopf entfernt 

wurde sowie bei der Mann-zu-
Frau-Stimmangleichung oder 
bei Autismus“, erklärt die en-
gagierte Logopädin. Das Auf-
gabenfeld der Logopädie ist 
vielfältig. Derzeit nicht behan-
delt werden Patientinnen oder 
Patienten, die stottern oder das 
Schlucken nach einem Schlag-
anfall wieder lernen müssen.
Noch ist Lisa Senft als Logopä-
din in der Gemeinschaftspra-
xis alleine, Platz für eine an-
gestellte Logopädin oder einen 
angestellten Logopäden wäre 
allerdings noch. „Ich freue 
mich, dass ich Obertshausen 
nun passende Räume mit An-
schluss in einer Praxisgemein-

schaft gefunden habe. Hier vor 
Ort ist dringender Bedarf im 
Bereich Logopädie, da eine gro-
ße Praxis 2019 geschlossen hat 
und es sonst derzeit nur eine 
kleine Praxis gibt“, berichtet 
Lisa Senft. Auch sie führt ak-
tuell bereits eine Warteliste, da 
die Nachfrage so groß ist.
„Kürzlich wurde bekannt, dass 
auch die zwei Obertshausener 
Hebammen neue Räume in 
Obertshausen gefunden ha-
ben. Mit Lisa Senft ist die Stadt 
auch im Bereich der Logopädie 
nun besser aufgestellt und steht 
damit für eine bessere Versor-
gung. Wenn Bürgerinnen und 
Bürger gesundheitlich ange-

schlagen sind dann wollen sie 
nicht weit wegfahren, sondern 
sind froh, wenn sie ihre Thera-
pien hier vor Ort wahrnehmen 
können. Ich wünsche Lisa Sen-
ft für ihre Praxis alles Gute“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich.
„Es ist schön, Lisa Senft nun 
in Obertshausen als Logopä-
din begrüßen zu dürfen. Schon 
seit längerer Zeit stand sie mit 
mir als Wirtschaftsförderin im 
Austausch. Umso mehr freut es 
mich, dass Lisa Senft nun ihre 
Praxisräume in Obertshausen 
gefunden hat und hier tätig 
ist“, berichtet Christina Schä-
fer.

Lisa Senft eröffnet Praxis                             
für Logopädie in Obertshausen

Besuch aus dem Rathaus in der Praxisgemeinschaft

Obertshausen (NZO) Es er-
warten  die Besucher viele 
private Flohmarkt-Stände: 
- ob im Hof, Garten, 
Carport oder Garage 
- ob mit gebrauchten Ar-
tikeln aus dem Kleider-
schrank,     vom Dachboden/
Keller oder Kinderzimmer…  
Die veranstalter laden die Besu-
cher zum Stöbern ein. Sie sind 
ganz herzlich willkommen. 
An allen Flohmarkt-Ständen 
wird sowohl eine Liste mit den 
Adressen aller Verkaufs-Stand-
orte als auch ein „Stadtplan“ 
zum Abfotografieren ausgelegt. 
So erfahren sie, wo 
und was verkauft wird.  
Bunte Luftballons am Grund-

stück sollen das Finden des je-
weiligen Standortes erleichtern. 
Jeder  ist  für seinen eigenen 
Stand verantwortlich; jeder zahlt  
5 Euro.  Geltende Corona-Regeln 
müssen eingehalten werden. 
Neuware  oder professionelle 
Anbieter sind nicht erlaubt. 
Nach Abzug der Ausgaben, 
wird der Überschuss gerne an 
die Ukraine-Hilfe gespendet. 
„Sitz“ der Organisati-
on ist die Grenzstraße 16. 
Auch hier werden die Be-
sucher an mehreren Stän-
den im gemeinsamen Hof 
ganz herzlich erwartet. 
Fragen (an Renate Kruse) un-
ter folgender E-MailAdresse:  
h o f - fl o h . O - H @ m a i l . d e . 

Hof-Flohmärkte
 Zum ersten Mal in Obertshausen 

    am Sonntag, 12. Juni, von 10 bis 16 Uhr 

Physio-Praxis und Logopädie vereint: In der Alexanderstraße 43b in Obertshausen hat Logopädin 
Lisa Senft (rechts) bei Physiotherapeutin Pamela Bügelmeyer Räume für ihre eigene Praxis gefun-
den. Die beiden sympathischen Frauen bilden seit 1. März eine Praxisgemeinschaft. Bürgermeister 
Manuel Friedrich kam mit einem Blumengruß zur Begrüßung vorbei. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Eine 
gute Nachricht gibt es für alle 
Pendlerinnen und Pendler in 
Obertshausen, die mit dem 
Rad zum Bahnhof kommen: 
Die Stadt hat sich um För-
dermittel beworben, um das 
Projekt von neuen Fahrrad-
parkplätzen am Bahnhof reali-
sieren zu können. Kürzlich gab 
es mit dem entsprechenden 
Zuwendungsbescheid eine po-
sitive Rückmeldung vom Pro-
jektträger. Die Zuwendung aus 
Mitteln der Nationalen Klima-
schutzinitiative des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) 
entspricht einer Finanzierung 
von 70 Prozent. Die Kommune 
leistet somit einen Eigenanteil 
von 30 Prozent. „Die Maßnah-
me hat darüber hinaus ein 
Treibhausgas-Minderungspo-
tenzial von bis zu 3,33 Tonnen 
Kohlenstoffdioxid pro Jahr“, 
informiert der Obertshausener 

Klimaschutzmanager Merten 
Kuhl.
Mit dem Projekt erweitert die 
Stadt das derzeitige Angebot an 
Fahrradparkplätzen. Es werden 
dazu zwei Sammelschließanla-
gen mit Doppelstockparksys-
tem errichtet. Insgesamt kom-
men 40 neue Stellplätze am 
Bahnhof dazu. Diese Stellplät-
ze sind abschließbar und über 
ein Buchungssystem flexibel 
buchbar. Die bisherigen Fahr-
radboxen am Bahnhof sind 
durch Langzeitmieter kom-
plett ausgebucht. So haben 
Fahrradfahrer, die beispiels-
weise übers Wochenende mit 
dem Zug verreisen und dafür 
ihr Fahrrad sicher am Bahnhof 

abstellen wollen, derzeit lei-
der das Nachsehen. Die neuen 
diebstahlsicheren Fahrrad-Ga-
ragen ersetzen einen Teil der 
bestehenden offenen und 
überdachten Fahrradplätze. 
„Diese sollen dann an eine an-
dere Stelle umgesetzt werden“, 
berichtet Merten Kuhl.
„Wir adressieren mit diesem 
Projekt die Maßnahme aus 
dem Klimaschutzkonzept zur 
Optimierung der Fahrradin-
frastruktur“, betont der Kli-
maschutzmanager. „Dabei ist 
aber auch klar, dass dies nur 
ein erster Schritt sein kann, 
dem weitere Schritte folgen 
müssen“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich. Und Ers-

ter Stadtrat Michael Möser 
ergänzt: „Dennoch werden 
die Ziele zur Attraktivitäts-
steigerung des ÖPNV und des 
Fahrradverkehrs sowie zur 
Minderung der Treibhausgase 
verfolgt.“
Im nächsten Schritt beschäf-
tigt sich der Magistrat der 
Stadt Obertshausen mit der 
Auftragsvergabe. Aufgrund der 
aktuellen Lieferengpässe ist 
die Fertigstellung des Projekts 
derzeit nicht genau planbar. 
Fahrradnutzerinnen und Fahr-
radnutzer müssen sich jedoch 
noch eine Weile gedulden. 
„Aber die neue Radabstellanla-
ge kommt“, verspricht Michael 
Möser.

40 neue Fahrrad-Stellplätze am Bahnhof
Erfolgreiche Bewerbung um Förderprojekt

Mehr Abstellplätze für Fahrräder am Bahnhof zur Förderung des Öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV) – das ist das Ziel der Stadt Obertshausen. Umso mehr freut es (von links) Klima-
schutzmanager Merten Kuhl, Ersten Stadtrat Michael Möser und Bürgermeister Manuel Friedrich, 
dass ein Förderantrag positiv entschieden wurde und das Projekt so bald realisiert werden kann. 
� (Foto: Patricia Grob/Stadt Obertshausen)
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Wir suchenWir suchen
Eigentumswohnungen,Eigentumswohnungen,

Häuser und Grundstücke in

• Dreieich
•
Dreieich
Rodgau

•
Rodgau
Heusenstamm

•
Heusenstamm
Obertshausen

•
Obertshausen
Seligenstadt

•
Seligenstad
Offenbach

Kontaktieren Sie uns: 0174/2183341
info@mk-immobilieninvestment.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

www.egro-mediengruppe.de

Aufgaben
• Selbstständige Organisation und Bearbeitung der Aufgaben im Sekretariat,
einschließlich Bearbeitung der internen und externen Korrespondenz

• Terminplanung und -überwachung sowie Reiseplanung und -abrechnung
• Erstellung und Aufbereitung von Reportings
• Erteilen von Auskünften
• Ausführen von Assistenz- und Verwaltungsaufgaben (z.B. Zusammenstellung
von Statistiken, Koordination mit Fremdfirmen, Organisation des Fuhrparks,
Büromaterial)

• Vorbereitung von Besprechungen
• Überwachung des Kostenstellen-Budgets
• Bearbeitung von Sonderaufgaben

Anforderungen
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
(i.d.R. als Kauffrau/-mann für Bürokommunikation)

• Sehr gute PC-Kenntnisse (MS-Office)
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
• Sicheres Auftreten sowie sehr hohe Kunden- und Dienstleistungsorientierung
• Hohe Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten:
• Einen modernen und entsprechend der Anforderungen flexibel gestalteten
Arbeitsplatz und ein hilfsbereites und kompetentes Team

• einen sicheren, unbefristeten Arbeitsvertrag
• Flache Hierarchien
• Solide Einarbeitung
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte per eMail an: anita.schaar@egro-direktwerbung.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Egro-Direktwerbung GmbH · Bieberer Straße 137 · 63179 Obertshausen · Telefon 06104-497036

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sekretär/in (m/w/d)

Unser Standort ist in Obertshausen.

Die EGRO-Mediengruppe hat mit ihren 16 Unternehmen ein gemeinsames Ziel:
Menschen zu erreichen. Sechs Zeitungsverlage, sechs Zustellorganisationen und
vier Spezial-Agenturen, mit über 250Mitarbeitern in den Bereichen Beratung,
Verwaltung und Redaktion sowie knapp 10.000Mitarbeiterinnen undMitarbeitern
in der Logistik, arbeiten daran, Wachstum für ihre Kunden zu generieren.
Seien Sie dabei!

Egal ob pur, als Zutat zum Ko-
chen oder Backen oder im Heißge-
tränk: Kaum ein Lebensmittel wird
in den deutschen Küchen so häufig
und vielfältig eingesetzt wie die
beliebte Milch. Laut einer Studie
des GfK Consumer Panel konsu-
mieren 94 Prozent der Deutschen
regelmäßig Milch und Milchpro-
dukte. Es wird Zeit, diesem wert-
vollen Lebensmittel auf den Grund
zu gehen. Die Molkerei Weihen-
stephan präsentiert pünktlich zum
Tag der Milch am 01. Juni drei
überraschende Fakten rund um die
Milch, die Sie bestimmt noch nicht
kannten.
Wussten Sie, dass Milch einen

eigenen Feiertag hat? Schon seit
über 20 Jahren wird der Tag der
Milch als internationaler Aktions-
tag in allen Ländern einheitlich am
01. Juni gefeiert. Er soll das Be-
wusstsein für den wertvollen weißen
Rohstoff Milch als grundlegendes
Nahrungsmittel auf der ganzen
Welt stärken. Also, feiern Sie mit!

Aber warum ist Milch eigentlich
weiß? Die Farbe der Milch und ihr
unverwechselbarer Geschmack ha-
ben den gleichen Ursprung. Denn
der Anteil an Milchfett bestimmt
maßgeblich über den Geschmack
der Milch. Ganz gleich, ob
0,1 %, 1,5 % oder 3,5 % Fett, ob
Frischmilch oder H-Milch: Ihre wei-
ße Farbe verdankt die Milch dem
enthaltenen Milchfett. Dabei macht
es keinen Unterschied, zu wie
viel Prozent dieses vorhanden ist
und ob die Milch ultrahoch erhitzt
wurde oder nicht. Die bekannte
weiße Farbe entsteht, wenn sich

Licht in den natürlich enthaltenen
Milcheiweiß-Teilchen bricht.
Neben ihrem leckerenGeschmack

hat die Milch aber noch mehr zu
bieten. Sie denken, Milch sei ein
Getränk? Falsch gedacht. Kuhmilch
enthält natürlicherweise viele wert-
volle Nährstoffe wie Proteine, Vi-
tamine und Mineralstoffe. Damit
weist sie eine hohe Nährstoffdichte
auf und gilt als Nahrungsmittel. Die
Deutsche Gesellschaft für Ernährung
empfiehlt deshalb, das wertvolle
Lebensmittel täglich in Form von
Milch oder Milchprodukten zu sich
zu nehmen. Die empfohlene Men-
ge für einen Erwachsenen liegt bei
200 – 250 ml pro Tag. Das ent-
spricht etwa einem großen Glas
Milch.
Ist Ihr Milchwissens-Durst noch

nicht gestillt? Dann finden Sie pas-
send zum Tag der Milch weitere
spannende Fakten, clevere Tipps
und köstliche Rezeptinspirationen
auf der Weihenstephan Website:
www.molkerei-weihenstephan.de

Drei Dinge, die Sie über Milch wissen sollten
ANZEIGE

H a n a u / K l e i n -A u h e i m 
(NZO) Canis lupus, der 
europäische Grauwolf, 
das Grimm śche Mär-
chenmonster, langbeinig, 
schmächtig, mit aufmerk-
samen Ohren, buschiger 
Rute und distanziertem 
Blick aktuell im Wildpark 
Alte Fasanerie mit zärtli-
cher Fürsorge bei der Auf-
zucht seiner Anfang Mai 
geborenen Jungen zu be-
obachten.

Die europäischen Wölfe Ley-
la und Romulus haben Nach-
wuchs bekommen. Anfang Mai 
erblickten sie das „Licht der 
Welt“ – allerdings sind die Wel-
pen zu diesem Zeitpunkt noch 
blind, leben im Dunkeln in ei-
ner Höhle und verbringen den 
Tag mit saugen und schlafen. 
Erst mit ca. zehn Tagen öffnen 
sie die Augen und nach ca. drei 
Wochen ist es dann endlich 
soweit: die Welpen kommen 
ans Licht – meist werden sie 
von der Mutter nach draußen 
getragen, um die Welt end-
lich kennen zu lernen und wir 
können sie dabei im Wildpark 
beobachten. Jetzt beginnt das 
Leben außerhalb der Höhle. 

Neben Teamgeist und Arbeits-
teilung ist die sorgfältige Erzie-
hung der Welpen das Erfolgs-

rezept des Wolfes. Jetzt kann 
man die sanfte Seite des Wolfes 
entdecken. Wölfe pflegen und 

erziehen ihre Jungen so sorg-
sam wie kaum ein anderes Tier. 
Leyla und Romulus sind für-

sorgliche und zärtliche Eltern 
und Remus hat die Aufgabe des 
Kindermädchens übertragen 

bekommen. 

Foto: N. Kappenstein

Neues aus dem Tierreich in der Fasanerie
Die Grauwölfe im Wildpark haben Nachwuchs bekommen
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarramt Herz 
Jesu

Freitag, 3 Juni
9.00 Uhr: Amt,  Herz-Jesu Kir-
che
19.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst „Einheit im Glau-
ben“, Kirche Sankt Thomas 
Morus mit LAETITIA und OF-
TV auf dem Pilgerplatz St. Tho-
mas Morus
Samstag, 4. Juni
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 5. Juni
Pfingsten
9.30 Uhr: Pfingsthochamt, Kir-
che Herz Jesu
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Pfingstmontag, 6. Juni
9.30 Uhr: Pfingsthochamt, Kir-
che Herz Jesu
19.00 Uhr: Abendamt, Kirche 
Herz Jesu
Dienstag, 7. Juni
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus
Freitag, 10. Juni
19.00 Uhr: Amt, Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 11. Juni 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 12. Juni 
Dreifaltigkeitssonntag
9.30 Uhr: Hochamt, Herz-Jesu 
Kirche
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Montag, 13. Juni 
9.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
9.00 Uhr: Kinderkirche, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Mittwoch. 15.Juni
19.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Thomas Morus
Donnerstag. 16.Juni
Fronleichnam
9.00 Uhr: Feierliches Hochamt 
in Herz Jesu - anschl. Prozes-
sion nach St. Thomas Morus 
- feierlicher Abschluss und Se-
gen.
Prozessionsweg: Kirchstraße, 
Wilhelmstraße, Waldstr, (Altar 
Schule), Joh.-Seb.-Bach-Straße, 
Beethovenstraße, Franz-Liszt-
Straße und zur Kirche.
19.00 Uhr: Abendmesse in St. 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Freitag, 3. Juni 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 4. Juni 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 5. Juni 
Pfingsten
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Montag, 6. Juni 
Pfingstmontag
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Dienstag, 7. Juni 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Mittwoch, 8. Juni 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef
Freitag, 10. Juni 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 11. Juni 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 12. Juni 

Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius

Waldkirche Oberts-
hausen 

Gottesdienste
Samstag, 4. Juni
15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Kornelia Kachunga
Sonntag, 5. Juni 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Michael Zlamal, mo-
dern mit Musikband.
Die Bücherkiste hat geöffnet.	
Montag, 6. Juni
10.00	 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Kornelia Kachunga, 
traditionell mit Orgel.
Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Kornelia Kachunga 
modern mit Musikband.
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Termine
3.Juni, 19 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Pilger-
platz der St. Thomas Morus 
Kirche mit Übertragung durch 
OF-TV.
6. Juni, 17 Uhr: Orgelkonzert 
am Pfingstmontag mit Chris-
toph Brückner
Start des neuen Konfir-
mandenjahrgangs
Anfang Juli startet der neue 
Konfijahrgang. Anmeldformu-
lare sind ab sofort im Gemein-
debüro und im Vorraum der 
Kirche erhältlich und in kürze 
auch online auf unserer Home-
page.
Ausfall des Gemeindefes-
tes
Schweren Herzens haben wir 
uns entschlossen, am 10. Juli 
kein Gemeindefest zu feiern, 
dafür aber bei einem Kaffee-
trinken mit Kuchen ab 15 Uhr 
zusammen zu kommen und 
ab 17 Uhr das Gospelkonzert 
unseres Gospelchores zu ge-
nießen. Wir freuen uns über 
Kuchenspenden und helfen-
de Hände beim Kaffeekochen. 
Rückmeldungen bitte an das 
Gemeindebüro.

Obertshausen (NZO) Die An-
wohner am Prozessionsweg wer-
den gebeten, ihre Häuser mit 
Blumen und Fahnen zu schmü-
cken und unserem Herrgott die 
Ehre zu geben. Prozessionsweg: 
Kirchstraße, Wilhelmstraße, 
Waldstr, (Altar Schule), Joh.-Seb.-
Bach-Straße, Beethovenstraße, 
Franz-Liszt-Straße und zur Kir-
che.
Auch in diesem Jahr bittet das 
Kath. Pfarramt Herz Jesu wie-
der alle Pfarreiangehörige um 
Blumenspenden in Form von 
Sträußen für das Blumenkreuz 
am Fronleichnamsaltar an der 
Eichendorff-Schule.
Die beiden Blumengeschäfte 
„Beate‘s Blumeneck“, Schulstra-
ße 10 und „Blumen Bratfisch“, 
Rembrücker Weg 14 verkaufen 
zum Preis von 5 Euro fertig ge-
bundene Sträuße, die auch dann 
von den Geschäften direkt zum 
Kreuz am Mittwochabend ge-
bracht werden.
Sträuße aus den Gärten und auch 
die Blütenblätter für die Prozes-
sion können bis Mittwochabend 
in, bzw. vor den Pfarrhäusern in 
dafür bereitgestellten Behältnis-
sen abgegeben werden.

Blumenschmuck für 
Fronleichnam

Obertshausen (NZO) Die Pfarr-
gemeinden Herz Jesu und St. 
Thomas Morus feiern das Fest 
Fronleichnam. Alle Gläubigen, 
ganz besonders die Kommu-
nionkinder in ihren Kommu-
niongewändern, sowie die 
Firmlinge und die Eltern sind 
herzlich eingeladen.
Mittwoch. 15.Juni
19.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Thomas Morus
Donnerstag. 16.Juni
Fronleichnam
9.00 Uhr: Feierliches Hochamt 
in Herz Jesu - anschl. Prozessi-
on nach St. Thomas Morus - fei-
erlicher Abschluss und Segen. 
Prozessionsweg: Kirchstraße, 
Wilhelmstraße, Waldstr, (Altar 
Schule), Joh.-Seb.-Bach-Straße, 
Beethovenstraße, Franz-Liszt-
Straße und zur Kirche.
19.00 Uhr: Abendmesse in St. 
Thomas Morus

Kath. Pfarramt 
Herz Jesu feiert                       
Fronleichnam

Frankfurt/Langen (NZO) 
Vom 20. bis 21. Mai fand 
in Frankfurt am Main der 
Asklepios Vascular Confe-
rence (AVC) statt. Dass sich 
die Veranstaltung allerdings 
schon bei der Premiere zu 
einem der größten medizini-
schen Kongresse des Bereichs 
Gefäßchirurgie innerhalb 
Deutschlands entwickelte, 
damit hatten die Asklepios 
Ärzte-Akademie und Prof. 
Donas, Chefarzt der Gefäß-
chirurgie an der Asklepios 
Klinik Langen als Veranstal-
ter allerdings nicht gerech-
net. 
Die Fachveranstaltung, für die 
die Deutsche Gesellschaft für 
Angiologie und die Deutsche 
Gesellschaft für Kardiologie 
die Schirmherrschaft über-
nommen hatten zählte über 
250 Teilnehmer. Unter der 
(fachlichen) Leitung von Prof. 
Dr. Dr. med. K. Donas bot der 
hochkarätige Kongress in ins-
gesamt neun Sessions knapp 
50 Fachvorträge nationaler 
und internationaler Referen-
ten. „Einmal mehr zeigt sich, 
dass die individuelle Initiative 

aus einer unserer Klinken es 
mit Unterstützung der gebün-
delten Kraft des Konzerns ver-
mag, Meilensteine zu setzen, 
so Prof. Dr. Christoph U. Her-
born, Medizinischer Direktor 
der Asklepios Gruppe. 
Der erste Tag der Veranstaltung 
war der peripheren arteriellen 
Verschlusskrankheit (PAVK) 
und den Venenpathologien ge-
widmet. Am zweiten Tag stan-
den dann die Erkrankungen 
der Aorta – vom Aortenbogen 
bis zu den iliakalen Gefäßen 
(der großen Arterienstämme 

des Beckenraums) im Vorder-
grund. Die spannenden Vorträ-
ge, die von internationalen key 
opinion leader der interventio-
nellen Radiologie, Angiologie, 
Kardiologie und Gefäßchirur-
gie gehalten wurden sowie die 
Vorstellung verschiedenster 
Fallstudien und Gefäßpatholo-
gien führten immer wieder zu 
anregenden Diskussionen und 
Debatten mit den Teilnehmern 
im Auditorium. Die Teilnehmer 
lobten insbesondere die gute 
Atmosphäre und den konzen-
trierten kollegialen Austausch 

zu den verschiedenen Spezial-
gebieten. 
Die durchweg positive Bewer-
tung der Fachveranstaltung 
hat sich schon ausgezahlt – im 
kommenden Jahr wird die Kon-
ferenz in erweitertem Rahmen 
wieder stattfinden.  Prof Donas 
plant den Kongress auf drei 
Tage auszuweiten, damit noch 
mehr Themen und Forschungs-
ergebnisse vorgestellt und dis-
kutiert werden können –alle 
Interessenten sollten sich den 
4. bis 6. Mai 2023 hierfür be-
reits vormerken.

Erster Kongress für Gefäßchirurgie von 
Asklepios Kliniken sprengt alle Erwartungen

Asklepios Akademie und Prof. Dr. Dr. Donas von der Asklepios Klinik Langen                                         
luden zum Austausch ein

Auf dem Podium wurde rege diskutiert.� (Foto: Asklepios)

Prof. Dr. Dr. Donas, Chefarzt der Gefäßchirurgie an der Asklepios Klinik Langen (rechts), und die Asklepios Akademie veranstalte-
ten den ersten Kongress für Gefäßchirurgie. � (Foto: Asklepios)

Obertshausen (NZO) Seit 
Jahrzehnten ziehen am 
Samstag nach Pfingsten 
Hunderte von Pilgern der 
Kölner Fußprozession 
durch Obertshausen zum 
Heiligen Blut nach Wall-
dürn. 
Am Samstag, 11. Juni, um 15.15 
Uhr werden die Kölner Fußpil-
ger unsere Basilika Herz Jesu 
erreichen und in einer kleinen 
Stationsandacht das Gottes-
haus zu ihrer Stationskirche er-
heben. Sie wird fortan im neu-
en Pilgerbuch erwähnt.Es wäre 

ein schönes Zeichen der Ver-
bundenheit, wenn möglichst 

viele Gläubige unserer Pfarrei-
en zur Begrüßung kommen.

Kölner Fußwallfahrer machen in 
Obertshausen Station

Mitglieder der Pfarrgemeinde sind herzlich eingeladen

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Tropft der Hahn
und kräht,
ruft uns an,
eh zu spät.
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Hausen (NZO) Die Leichtathle-
ten der TGS Hausen waren am 
Vatertag wieder beim Odenwäl-
der Bergturnfest, welches nach 
der Corona-Zwangspause end-
lich wieder stattfinden konnte. 
Dieses Mal waren insgesamt 
zehn  Sportler für die TGS am 
Start. 
Dem Wettkampf an diesem Tag 
stellten sich Carsten Liebe, Kat-
rin Rackelmann-Silber, Bastian 
Soutschek, Johannes Büttner, 
Hendrik Zimmermann, Felix 
Salzmann, Christopher Rackel-
mann, Malte Zimmermann, 
Lewis Mellinger und Magda-
lena Rackelmann. Ihre Wett-
kampfpremiere feierten mit 
Johannes, Lewis und Magda-
lena drei Sportler auf einmal. 
Alle Kinder und Jugendlichen 
absolvierten den Bergfest-Drei-
kampf. 
Bergfestsieger in der Altersklas-
se M12 wurde Felix Salzmann. 
Felix absolvierte in seinem 
Dreikampf einen 75m Sprint, 
Weitsprung und Ballwurf. 
Beim Sprint zeigte er mit 
12,3Sekunden eine gute Zeit. 
Beim Weitsprung ersprang er 
sich eine Weite von 3,45m und 
warf zum ersten Mal in einem 
Wettkampf den 200g Ball auf 
sehr gute 33,00m. Am Ende 
stand damit der 1. Platz für Fe-
lix fest. 
Den zweiten und dritten Platz 
in der Altersklasse (AK) M14/
M15 errangen Johannes und 
Hendrik. Dieser Dreikampf be-

stand aus einem 85m Sprint, 
Weitsprung und Kugelstoßen. 
Johannes zeigte beim Sprint 
eine klasse Zeit von 12,2Se-
kunden Beim Kugelstoßen 
erzielte Johannes mit der 4kg 
Kugel eine Weite von 6,05m. 
Beim Weitsprung hatte Johan-
nes leichte Probleme mit der 
Anlage und ersprang sich hier 
eine Weite von 3,46m. Am 
Ende stand für Johannes ein 
toller 2. Platz bei seiner Wett-
kampfpremiere. Hendrik zeig-
te vor allem beim Weitsprung 
eine starke Leistung mit tollen 
4,50m und neuer persönlicher 
Bestleistung. Beim Kugelstoßen 
erreichte Hendrik 6,38m. Beim 
85m Sprint geriet Hendrik 
durch eine Unebenheit im Bo-
den kurz vor dem Ziel aus dem 
Tritt, vermied aber den Sturz 
und holte trotzdem noch eine 
Zeit von 14,5Sekunden Am 
Ende stand Hendrik mit dem 3. 
Platz trotzdem auf dem Podest. 
In der M11 gingen mit Christo-
pher und Malte ebenfalls zwei 
Sportler an den Start. Die Jungs 
starteten in ihrem Dreikampf 
im 50m Sprint, Weitsprung 
und Ballwurf. Christopher 
zeigte seine beste Leistung an 
diesem Tag im 80g Ballwurf 
mit 32,80m und stellte auch 
eine neue persönliche Best-
leistung auf. Beim Weitsprung 
erreichte Christopher eine Wei-
te von 3,15m und ersprintete 
sich eine Zeit von 9,4Sekunden 
beim 50m Sprint. Am Ende des 

Wettkampfs bedeutete das den 
3. Platz für Christopher. Malte 
errang in dieser Altersklasse 
den 5. Platz. Malte zeigte seine 
beste Leistung an diesem Tag 
im Sprint mit einer 9,0Sekun-
den auf 50m. Die Sprintzeit 
wurde per Hand gestoppt, so-
dass dies eine neue persönliche 
Bestleistung bei Handstoppung 
bedeutete. Beim Ballwurf warf 
er dann den Schlagball auf 
22,90m und sprang beim Weit-
sprung 2,95m. In der M9 fei-
erte Lewis seine Premiere und 
verpasste das Podest knapp 

auf dem 4. Platz. Sein Drei-
kampf bestand ebenfalls aus 
50m Sprint, Weitsprung und 
Ballwurf. Beim Ballwurf warf 
Lewis seinen weitesten Wurf 
auf 20,70m. Beim Weitsprung 
verbesserte sich Lewis in jedem 
Sprung und hatte am Ende eine 
Weite 2,75m stehen. Beim 50m 
Sprint hatte Lewis leichte Pro-
bleme beim Start, aber konnte 
dennoch mit einer Zeit von 
10,4Sekunden überzeugen. 
Aufs Treppchen schaffte es 
Magdalena in ihrem ersten 
Leichtathletik Wettkampf in 

der W8 mit dem 3. Platz. Auch 
sie hatte den Dreikampf mit 
50m Sprint, Weitsprung und 
Ballwurf zu absolvieren. Beim 
Weitsprung war Magdalena 
zu Beginn noch unsicher aber 
steigerte sich auch hier am 
Ende auf eine gute Weite mit 
2,35m. Beim Ballwurf warf sie 
dann den 80g Schlagball auf 
11,10m. Im ersten 50m Sprint 
überhaupt erreichte Magdalena 
eine Zeit von 10,7Sekunden.
Nach den Dreikämpfen stan-
den dann noch das Steinsto-
ßen sowie die Staffeln auf dem 
Programm. Beim Steinstoßen 
traten Carsten und Bastian an. 
Carsten stieß den 10kg Stein 
in der AK ab M50 auf eine fi-
nale Weite von 7,79m und er-
rang den 2. Platz. Bastian trat 
in der Altersklasse M19 - M49 
mit dem 15kg Stein an. Bastian 
erreichte ebenfalls den 2. Platz 
und stieß den Stein auf 6,05m. 
Nach dem Steinstoßen waren 
dann die Staffeln an der Rei-
he. Die TGS meldete insgesamt 
drei Staffeln. 
Bei der 4x 75m Staffel der Al-
tersgruppe M11 - M14 wurde 
die Staffel TGS Hausen I mit 
der Besetzung Malte, Felix, 
Hendrik, Johannes sowie die 
Staffel TGS Hausen II mit Mal-
te, Magdalena, Christopher 
und Lewis gemeldet. Den Sieg 
in dieser Staffelklasse holte 
sich am Ende die TGS Hausen 
I (Malte, Felix, Hendrik, Jo-
hannes) mit der Siegerzeit von 

45,91Sekunden. 
Die TGS Hausen II (Malte, Mag-
dalena, Christopher, Lewis) 
lief mit einer Zeit von 57,37Se-
kunden ebenfalls aufs Podest 
konnte sich über einen tollen 
3. Platz wirklich freuen. Mit 
diesen zwei Staffeln konnte 
die TGS allen Kindern und Ju-
gendlichen an diesem Tag min-
destens eine Staffel anbieten. 
Hervorzuheben ist zudem das 
beide Staffeln perfekte Wechsel 
gezeigt haben. 
Zum Abschluss des Tages stan-
den die Familienstaffeln an 
und an diesen die TGS zum 
allerersten Mal teilnehmen 
konnte. Die Familienstaffel 
muss dabei aus mindestens 2 
Generationen einer Familie 
bestehen und darf höchstens 
einen weiteren Sportler einer 
anderen Familie enthalten. Für 
die TGS starteten somit Katrin, 
Christopher und Magdalena als 
Familie und wurden von Felix 
unterstützt. In der Reihenfolge 
Magdalena, Katrin, Christo-
pher und Felix erlief sich die 4x 
50m Familienstaffel der TGS 
eine Zeit von 37,41Sekunden 
Eine Endplatzierung gibt es bei 
den Familienstaffel nicht, der 
Spaß und die gemeinsamen 
Erlebnisse standen hierbei im 
Vordergrund. Mit vielen guten 
Leistungen und Platzierungen 
ausschließlich in den Top 5 bei 
allen Wettkämpfen endete ein 
erfolgreiches Odenwälder Berg-
turnfest.

TGS-Leichtathleten weiterhin erfolgreich unterwegs 
TGS Hausen beim Odenwälder Bergturnfest

Die TGS-Athleten beim Bergturnfest.�  (Foto: TGS)

Hausen (NZO) Beim Sportab-
zeichenehrenabend des Sport-
kreises Offenbach in Zellhau-
sen wurde die Turngesellschaft 
Hausen für den 5. Platz mit 122 
Abnahmen beim Sportabzei-
chen-Vereinswettbewerb 2021 
geehrt. Damit wurde nicht 
ganz die Zahl der abgelegten 
Sportabzeichen aus dem Jahr 
2020 erreicht, aber dennoch 
zum wiederholten Mal ein Platz 
unter den besten fünf Vereinen 
im Vereinswettbewerb belegt. 
Zu den geehrten Mehrfacher-

werbern des Sportabzeichens 
gehörten von der TGS Hausen 
Wolfgang Regh mit 25, Horst 
Faust mit 30 und Irene Schaub 
mit 35 abgelegten Sportab-
zeichen, die dafür mit einer 
Urkunde ausgezeichnet wur-
den.  Am Sportabzeichen-Fa-
milienwettbewerb 2021 nahm 
die TGS Hausen mit 12 Famili-
en und insgesamt 35 Personen 
teil, allen voran die Familie 
Gutermuth-Czmok-Will-Unt-
han mit fünf Personen. Jede 
Familie  wurde mit einer Ur-

kunde belohnt und erhielt klei-
ne Präsente vom Sportkreis. 
Durch den Ehrenabend führte 
die Sportabzeichenbeauftrag-
te des Sportkreises Offenbach 
Mareike Bauer, die Glückwün-
sche und Urkunden überreich-
ten Landrat Oliver Quilling und 
Sportkreisvorsitzender Jörg 
Wagner. Im Bild: Die  jüngste 
Gruppe der TGS Hausen freut 
sich die Bedingungen für das 
Sportabzeichen erfüllt zu ha-
ben und alle zeigen stolz ihre 
Urkunden. � (Foto: TGS)

Sportabzeichenerfolge der TGS Hausen
Obertshausen (PS) Die Fuß-
baller von Kickers Oberts-
hausen werden die Saison 
in der Gruppenliga Frank-
furt Ost wahrscheinlich auf 
dem dritten Platz beenden. 
Bei noch zwei ausstehen-
den Spielen hat das Team 
von Trainer Marcel Dindorf 
vier Punkte Rückstand auf 

den Zweiten SG Rosenhö-
he. Am vergangenen Sonn-
tag spielten die Kickers 2:2 
beim VFB Oberndorf, zuvor 
hatte es unter der Woche 
eine 2:3 (1:2)-Niederlage ge-
gen Meister Sportfreunde 
Seligenstadt gegeben. In 
dieser Szene haben Matthi-
as Fischer (links) und Simon 

Weirich die Verfolgung von 
Seligenstadts Philipp Traut 
aufgenommen. Am Samstag 
(15.30 Uhr) empfangen die 
Kickers die SG Nieder-Roden 
zum letzten Heimspiel, ehe 
die Woche drauf zum Saison-
abschluss das Auswärtsspiel 
beim FC Gelnhausen ansteht. 	
� (Foto: PS)

Kickers beenden Gruppenliga-Saison                          
wohl auf Platz drei
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(djd). Pforzheim gilt als Tor 
zum nördlichen Schwarzwald 
und wird auch Goldstadt ge-
nannt, denn sie pflegt eine 
lange Tradition der Schmuck- 
und Uhrenindustrie. An den 
drei Flüssen Enz, Nagold und 
Würm gelegen, lädt die Stadt 
zu erlebnisreichen Reisen in die 
Kulturgeschichte und die nahe 
Natur ein. Denn Pforzheim 
ist eine der grünsten Städte 
Deutschlands: Über 100 Kilo-
meter Wanderwege liegen im 
Stadtgebiet und führen zu rö-
mischen Mauern, mystischen 

Burgruinen oder spannenden 
Museen. Zudem starten hier 
die drei ältesten Fernwander-
wege des Schwarzwaldes, die 
als West-, Ost- und Mittelweg 
bis in die Schweiz verlaufen. 
Und für acht Fernradwege ist 
Pforzheim ein beliebtes Etap-
penziel, das einen längeren 
Aufenthalt lohnt.

Museumswelten und 
Stadtrundgänge

Seit dem 18. Jahrhundert wird 
die Stadt von einer florierenden 

Schmuck- und Uhrenindust-
rie geprägt, noch heute stam-
men 75 Prozent des deutschen 
Schmucks aus Pforzheim. Das 
weltweit einzigartige Schmuck-
museum präsentiert die Ge-
schichte der Schmuckkunst. 
Glanzvolle Goldschmiedear-
beiten aus fünf Jahrtausenden 
sind hier zu bewundern, von 
antiken Schlangenarmreifen 
über barocke Edelsteinbro-
schen bis hin zu avantgardis-
tischen Kunststoffketten. Im 
Technischen Museum wird die 
traditionelle Schmuckherstel-

lung an historischen Maschi-
nen anschaulich. Daneben lädt 
die Erlebnisausstellung „Gold. 
Geld. Gesellschaft.“ dazu ein, 
Wissenswertes und Geheim-
nisvolles zu entdecken. Elf Mu-
seen werden im Faltblatt „Ab 
ins Museum!“ vorgestellt, das 
unter www.stadt-land-enz.de 
zu finden ist. Dort lassen sich 
auch Stadt- und Themenfüh-
rungen buchen, hybride Stadt-
spaziergänge mit der Future 
History App oder kostenlose 
Podcasts für Audio-Stadtrund-
gänge herunterladen.

Von Römern und                         
Humanisten

Tiefe Einblicke in die Grün-
dungszeit der Stadt vor 2.000 
Jahren gibt das Archäologi-
sche Museum mit originalen 
Ausgrabungsfunden von den 
Römern. Das DDR-Museum er-
zählt als einziges in den west-
lichen Bundesländern aus dem 
Leben in Ostdeutschland. Und 
das Stadtmuseum zeigt Pforz-
heim, wie es vor dem Zweiten 
Weltkrieg war. Einer der be-
deutendsten Söhne der Stadt 

wird jetzt genau 500 Jahre 
nach seinem Tod gefeiert: Jo-
hannes Reuchlin gilt als einer 
der wichtigsten Humanisten 
Deutschlands. Er war ein Ge-
genspieler von Martin Luther, 
forderte religiöse Toleranz und 
sprach sich in einer mutigen 
Streitschrift gegen die Ver-
nichtung jüdischer Bücher aus: 
„Verbrennt nicht, was ihr nicht 
kennt!“ Seine Heimatstadt wid-
met ihm das „Reuchlinjahr 
2022“ mit über 150 Veranstal-
tungen zum Mitmachen, Mit-
feiern und Mitgestalten.

Goldstadt im Grünen
Pforzheim ist ein Geheimtipp für Naturerlebnis und Kulturgenuss

Durch das Stadtgebiet von Pforzheim verlaufen über 100 Kilometer Wanderwege, wie hier im Stadtteil Dillweissenstein. � Foto: djd/WSP/Pierre Johne

Alleinstellungsmerkmal: In Pforzheim befindet sich das einzige DDR-Museum in den westlichen 
Bundesländern.� Foto: djd/DDRM/Carsten Fertig

Der Waisenhausplatz in Pforzheim lädt zum Flanieren am grünen Enzufer ein
� Foto: djd/WSP/Pierre Johne
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KFZ-Servicepoint 
Hilling GmbH

Einsteinstraße 28 · 64859 Eppertshausen
0171 - 53 97 96 3 · verkauf@kfz-servicepoint.de

Tank-GuTschein 
in höhe von 300 € sichern*

Beim Kauf eines Fahrzeugs während 
des Pfingstturniers (gilt für alle Fahr-
zeuge, die auf dem Hof des Kfz-Service-
point Hilling in Eppertshausen stehen) 
erhalten Sie einen Tank-Gutschein.

*Einzulösen an der Esso-Tankstelle in Münster

www.kfz-servicepoint.de

Reisemobil Center

Südhessen GmbH

Autos und Fußball – eine Kombination der Superlative

Sehen – Jubeln – Kaufen

-Cup
Jugend-pfingstturnier des FV 1920 Eppertshausen

3. – 6. Juni 2022

Sportzentrum Eppertshausen, Nieder-Röder Straße 99

- Anzeige -
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20%1)

AUF ALLE
NEUEN MÖBEL

30%30
BIS ZU

2)

AUF ALLE FREI
GEPLANTEN KÜCHEN

20%
EXTRA-PERSONAL-RABATT

BERLIN • BREMEN • FRANKFURT • FÜRTH • MÜNCHEN

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr

www.flamme.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433 • 60314 Frankfurt
Tel 0 69 / 9 41 73 - 53
info@flamme-frankfurt.de

Gültig bis 11.06.2022. 1) Ausgenommen im Haus gekennzeichnete Abverkaufsartikel und Werbeware. 2) Ab 5.000.- € Einkaufswert. Gilt auf den Listenpreis aller neu geplanten Küchen. Ausgenommen im Haus gekennzeichnete Abverkaufsartikel und Werbeware.

PERSONAL-RABATTE AUF
DAS GESAMTE SORTIMENT!

EIN FAMILIEN-
UNTERNEHMEN
MIT

PERSONAL-RABATTE AUF 
AB SOFORT:

2022
PERSONALKAUF

Herzlich willkommen zum
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